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Humanisten alıens andererseits besteht, dürifte ein Weg klar lıegen. Die
anderen Quellen für das Sanctuarıum werden 11UTr gelegentlich Dehandelt
er eingegangen ird auft die Zusammenhänge mıit der Windberger Legende,
die aber nach dem ertf keine unmittelbaren sein müssen. Mit Degreiflichem
OIz Detont Dr Eis in dem Schlußsatz der Sanzen Untersuchung: „„Nun
darf 0S mit Fug geschehen, daß eın gut eil des obes, das dem Sanctuarium
VON Zeitgenossen und Nachfahren aller Jahrhunderte, uletzt VON den
Benediktinern VON olesmes gespendet worden ist, dem ML  > und seinem
unbekannten erf rteilt werde  66
Laughlin- P. Mc, Le tres ancıen Tr monastıque de l’ Occıdent

Etude SUT le developpement general du monachiısme et SCS rapports
AVEC |’Eglise seculiere et le monde laique de Benoit de Nursie
Benoıit nıane Abbaye Saint-  artın, Liguge 1935 274
Der ausführliche 1te g1bt bereits über den Inhalt Aufschluß Der

Verf.; eın Basılianerpater und Professor Al der Universität JToronto, U:S
beherrscht dıie Quellen un das gesamte ausgebreitete Schritfttum Seine
ellung beiden ist ausgezeichnet Uurc methodische arheı un: in
gesundes, allseitig abwägendes Urteil (man vergleiche seine ellung-
nahme hapmans Ansıicht über die Ausbreitung der Regel). le Fragen
privat- und allgemeıinrechtlicher atur, alle Beziehungen innerhalb un
außerhalb der klösterlichen Gemeinscha sind in den Bereich der nter-
suchung SCZOBEN. Auffallen muß NUr, daß die Einrichtung der Kathedral-
<10ster In England, die doch etzten es auf Gregor den Gr. zurückgeht
und S Boniftfatius un die angelsächsischen Missionäre innerhalb gewisser
G’Grenzen nach eutschlan (Bayern, Friesland) verpflanzt wurde, mit
keinem orte rtwähnt ist Störend, WEn auch nıe den ınn äandernd, wirken
ıne e1 Druckfehler, Desonders in den ubnoten

München Zimmermann.
und Starck Notkers des eutschen er

Marcianus Capella; De nuptils philologiae et mercurlii. alle, Nie-
7y 1935 88 22)

Die andchen Ö2; und der verdienten Sammlung 39  AÄ  eutsche
Textbibliothek‘“‘ rachten Notker e0o des „Deutfschen:: Übersetzung des
0€e€  1US de consolatione philosophiae, das vorliegende seine Übersetzung
des Capella mıit dem zumeist dem emig1us VON uxerre entnommenen
Kommentar. ext und Apparat sind mit er erdenklichen orgfalt DC=
arbeıte
Plöchl W., Das erec des agisters Gratianus. Leipzig un Wien,

euticke 035 80 113 Da
Die über Freisen vieli1acC. inausführende Arbeit Dringt 11UT wenige

Notizen Der den bedeutenden Kamaldulenser AdUus dem Kloster der
ehx und Or ZUu Bologna S
rabmann Mittelalterliches Geistesleben Abhandlungen ZUr (Je-

schichte der Scholastik und Mystik, München, Max Hueber
1936 8° Z 649
Gegenüber dem 1926 erschienenen VOII Neu- und Nachdrucken

der Abhandlungen rabmanns, der sehr viele Notizen ZUT enntnıs auch
der benediktinischen Geistesarbeit Deisteuerte, nthält dieser 25 fast
nıchts Einschlägiges, WE WIr uUNs auch eines jeden Benediktinernamens
Aus er und Zeit dankbar ireuen, den der unvergleichliche Kenner
ebenso der handschriftlichen und gedruckten Quellen wIie der Literatur
darüber nennt. Das Interesse er Gebildeten sollte aber diesmal noch viel
lebendiger sein, da N1IC DIloß zahlreiche Abhandlungen erstmals veröffent-
1C sondern auch einzelne, w1Ie ADer 1nNi1Uu des hl Augustinus auf die
Verwertung un Bewertung der Antıke 1m Ma u, 997  Tıstoteles 1m Werturte1i


